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DAS RATHAUS INFORMIERT 
 

Kostenloses Lesematerial für ALLE 

Das öffentliche Bücherhäusle in Pleß ist mit viel 
interessanter Literatur gut gefüllt. 

Bitte nützen Sie das kostenlose und anonyme 
Angebot zum Büchertausch: Bücher einfach 
mitnehmen, tauschen, ausleihen oder abgeben.  

Das Bücherhäusle im ehemaligen Waaghaus 
an der Ulmer Straße 7 ist durchgehend geöff-
net. 

 
 

Wochenmarkt 
 

Jeden Mittwoch 
 

Parkplatz beim Zehentstadel 
von 14.30 Uhr – 15.30 Uhr 

 

Bitte nutzen Sie das Angebot! 
 

 

KLEINE WEISHEITEN 
 
 

Es gibt Leute, die mögen mich nicht, 
für das was ich sage ….. 
Jetzt stellt euch mal vor, 

die wüssten was ich denke. 
 

RATHAUS ÖFFNUNGSZEITEN – PLEß 
 
 

Montag  15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Mittwoch  08.30 Uhr – 10.30 Uhr 
Freitag (1.u.3. im Monat) 19.30 Uhr – 20.30 Uhr 
Bürgermeistersprechstunde 
 
 

Telefon: 280                   Fax: 90 81 10 
Internet-Adresse:  www.vg-boos.de 
Email:  pless@vg-boos.de 
 
 

Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt 
Montag, 17.00 Uhr (mitteilungsblatt@vg-boos.de) 

 

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BOOS 

 

Montag - Freitag            08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag:        14.00 - 17.30 Uhr 
 

Hinweise: 
 

Zur Vermeidung von längeren Wartezeiten wird 
weiterhin ausdrücklich um vorherige Terminver-
einbarung für Vorsprachen im Bürgerbüro (Stan-
des-, Einwohnermelde-, Friedhofs-, Wahl- und 
Gewerbeamt) gebeten. Termine können online 
über die Homepage, per E-Mail oder telefonisch 
vereinbart werden. Personen mit Termin werden 
bevorzugt bedient. 

 

NOTRUF 
 

Polizei 110 
Feuerwehr 112 
Rettungsdienst 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Krisendienst Notruf Nr.  0800 / 6553000 
Giftnotruf 089-19240 

MÜLLABFUHR 
 

Restmüll  Montag,    gerade Kalenderwoche 
 

Biomüll    Mittwoch, wöchentlich (Juni–September) 
verantwortlicher Unternehmer: 
Fa. Hörger, Tel. 08261 / 732 767 

Gelbe Tonne  Mittwoch,   07.08.2024 

Altpapier  Montag,  29.07.2024 
 

AUS DER 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT 

 
 

Verwaltungsgemeinschaft Boos am 
Freitag, 12.07.2024 geschlossen! 

 

Die Verwaltungsgemeinschaft Boos ist am Frei-
tag, 12.07.2024 wegen einer innerbetrieblichen 
Veranstaltung geschlossen.  
 

Ab Montag, 15.07.2024 sind wir wieder zu den 
üblichen Öffnungszeiten für sie da. 
 
  

mailto:pless@vg-boos.de
mailto:mitteilungsblatt@vg-boos.de
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Sind ihre Ausweise noch gültig?  
Wir bitten Sie darum, sich rechtzeitig zu verge-
wissern, ob Ihre Ausweispapiere noch gültig 
sind. Die Produktion von Personalausweisen 
dauert derzeit 2 – 3 Wochen und der Reisepässe 
derzeit vier bis sechs Wochen. Die Gemeinde-
verwaltung hat auf die Bearbeitungsdauer keinen 
Einfluss, da die fälschungssicheren Ausweise 
und Pässe zentral von der Bundesdruckerei in 
Berlin ausgestellt werden. Eine Verlängerung un-
gültig gewordener Dokumente ist nicht möglich!  
 

Einreisebestimmungen  
Wichtige und aktuelle Informationen über Einrei-
sebestimmungen in alle Länder können Sie auf 
der Internetseite des Auswärtigen Amtes einse-
hen.  
www.auswaertiges.amt.de 
 
Zur Antragstellung von Ausweisen und Päs-
sen sind folgende Unterlagen erforderlich:  
- Bisheriger Personalausweis oder Reisepass  
- Ein aktuelles, biometrisches Passfoto.  
Erlaubt sind nur Frontalaufnahmen, keine Halb-
profile. Das Gesicht muss zentriert auf dem Foto 
erkennbar sein. Die Augen müssen offen und 
deutlich sichtbar sein. Die Ausleuchtung muss 
gleichmäßig (ohne Schatten) sein.  
Hinweis:  
Bei der Erstausstellung oder nach Neuzugang 
können weitere Unterlagen erforderlich sein. 
(z.B. Geburtsurkunde, Heiratsurkunde, Staats-
angehörigkeitsurkunde o.ä.)  
 

Bei Kindern und Jugendlichen:  
- Bisheriges Ausweisdokument oder Geburtsur-
kunde  
- Einverständniserklärung (Personalausweis bis 
16. Lebensjahr, Reisepass bis zum 18. Lebens-
jahr) beider Erziehungsberechtigten oder Sorge-
rechtsnachweis bei nur einer Erziehungsberech-
tigten Person  
 

Die Unterschrift ist ab 10 Jahren erforderlich. Ab 
6 Jahren müssen die Fingerabdrücke aufgenom-
men werden. 

 
 

Gebühren (sind bei Antragstellung zu ent-
richten):  
 

- Personalausweis  
 - bis zum 24. Lebensjahr:   22,80 € 

- Ab 24 Jahre:            37,00 €  
 

- Reisepass  
 - bis zum 24. Lebensjahr:   37,50 € 

- Ab 24 Jahre:           70,00 €  

 

Umzug innerhalb der Gemeinde  
Wir stellen immer wieder fest, dass von den Bür-
gerinnen und Bürgern versäumt wird, einen Um-
zug innerhalb der Gemeinde bzw. der VG beim 
Einwohnermeldeamt zu melden. 
Die Frist beträgt 2 Wochen! 
 

Erforderliche Unterlagen:  
- Personalausweis und/oder Reisepass  
- Wohnungsgeberbestätigung  
 

Das Formular dazu finden Sie auch auf unserer 

Internetseite: www.vgem-boos.de 
 

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen  
unter 08335/982917 und 08335/982920 oder per 
Mail: ewo@vg-boos.de  
gerne zur Verfügung.  
 

 

  

http://www.auswaertiges.amt.de/
http://www.vgem-boos.de/
mailto:ewo@vg-boos.de
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ILE 
INTEGRIERTE LÄNDLICHE ENTWICKLUNG 
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INFO AUS DEM LANDRATSAMT 

 

 
 

Landkreis - Klimaschutz 
 

Strom vom Hausdach oder dem Balkon 
 

Solaroffensive: Infoabende und Beratungen zum 
Thema Photovoltaik für Ein- und Mehrfamilienhäu-
ser 
 

Unterallgäu/Memmingen. Strom vom eigenen Haus-
dach oder dem Balkon: „Die Nutzung der Sonnenener-
gie ist klimafreundlich, reduziert die Abhängigkeit von 
Energie aus dem Ausland, sorgt für kalkulierbare 
Strompreise und lohnt sich finanziell“, sagt Sandra ten 
Bulte, Klimaschutzmanagerin am Landratsamt Unter-
allgäu. Nicht nur Eigentümer von Einfamilienhäusern 
können von Photovoltaik profitieren – auch in Mehrfa-
milienhäusern gibt es  
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verschiedene Nutzungsmöglichkeiten. Zu beiden Ein-
satzbereichen organisiert die Fachstelle für Klima-
schutz am Landratsamt im Rahmen der Unterallgäuer 
Solaroffensive heuer folgende Angebote für Eigentü-
mer, Mieter und Hausverwaltungen: 
 

• Infoabend zum Thema „Photovoltaik für Mehrfami-
lienhäuser“ am Donnerstag, 19. September, von 18 bis 
21.30 Uhr in Mindelheim, Anmeldung bis 11. Septem-
ber erforderlich. 

• Online-Infoabend zum Thema „Photovoltaik für Ein-
familienhäuser“ am Montag, 23. September, von 
18.30 bis 21 Uhr über die Plattform ZOOM, Anmeldung 
bis 19. September erforderlich. 

• Individuelle Beratungen am 30. September sowie 1., 
2., 9. und 10. Oktober im Landratsamt Unterallgäu, 
Anmeldung ab Dienstag, 24. September, um 10 Uhr 
möglich. 
 

Kooperationspartner der Infoabende sind der Verein 
„Haus & Grund Mindelheim“ sowie die Stadt Memmin-
gen. Referent und Berater ist Michael Vogtmann von 
der Deutschen Gesellschaft für Sonnenenergie. Wei-
terführende Infos sowie die Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es unter www.unterallgaeu.de/solaroffen-
sive beziehungsweise telefonisch bei der Fachstelle 
für Klimaschutz unter (08261) 995-169. 

 

--------------------- 
 

Landkreis - Abfallentsorgung 

Müllfahrzeuge kommen oft nicht durch 
 

Abfallwirtschaft appelliert: Rücksichtsvoll 
parken und Hecken und Sträucher zurück-
schneiden  
 

Unterallgäu. Leider kommt es immer wieder vor, 
dass Mülltonnen nicht geleert werden können. Der 
Ärger ist dann meist groß, die Gründe ganz banal: 
Geparkte Autos oder andere Hindernisse wie aus-
ladende Bäume und Sträucher verengen den Stra-
ßenraum und führen dazu, dass die Müllabfuhr 
nicht durchkommt.  
Die Kommunale Abfallwirtschaft bittet deshalb, 
rücksichtsvoll zu parken und Sträucher und Hecken 
zurückzuschneiden. 
Besonders schwierig ist das Durchkommen für 
Müllfahrzeuge an Kreuzungen und Einmündungen, 
aber auch im Bereich von Wendeschleifen machen 
parkende Fahrzeuge oder abgestellte Anhänger 
das Umkehren für das Sammelfahrzeug oftmals 
unmöglich. Das ist ungünstig, weil aufgrund ge-
setzlicher Sicherheitsbestimmungen beim Leeren 
der Tonnen nicht rückwärtsgefahren werden darf.   
Doch nicht nur parkende Fahrzeuge, auch Über-
hänge von Bäumen und Sträucher dürfen den Stra-
ßenraum nicht beeinträchtigen. Das heißt, dass in 
den Verkehrsraum ragende Pflanzen von privaten 
Grundstücken regelmäßig zurückgeschnitten wer-
den müssen.  

 

Und es sollte darauf geachtet werden, dass Müllton-
nen nicht hinter parkenden Autos bereitgestellt wer-
den. Dort werden diese nämlich nicht nur schnell 
übersehen, sondern können auch nicht ohne Weite-
res geleert werden.  
Die Abfallwirtschaft des Landkreises verweist da-
rauf, dass rücksichtsvolles Verhalten und die Be-
achtung der Straßenverkehrsordnung nicht nur die 
Arbeit der Müllabfuhr erleichtert, sondern dass auch 
Rettungsdienste und letztlich alle Bürger davon pro-
fitieren. 
Zu den Bildern: Beispiele der Firma WRZ Hörger 
GmbH & Co. KG, Stetten 

 ---------------- 
 

Vollzug der EG-Blauzungenbekämpfung-Durch-
führungsverordnung;  
Änderung der Allgemeinverfügung vom 
10.05.2016 betreffend die Impfung empfängli-
cher Tiere mit inaktivierten Impfstoffen auf dem 
Gebiet des Landkreises Unterallgäu  
 

Das Landratsamt Unterallgäu erlässt folgende  
Allgemeinverfügung:  
 

1.Die Allgemeinverfügung vom 10.05.2016 betref-
fend den Vollzug der EG-Blauzungenbekämpfungs-
Durchführungsverordnung, veröffentlicht im Amts-
blatt des Landkreises Unterallgäu Nr. 18/2016 vom 
12.05.2016, wird aufgehoben.  
2.Tierhaltern wird genehmigt, ihre für die Blauzun-
genkrankheit empfänglichen Tiere auf dem Gebiet 
des Landkreises Unterallgäu gegen die Blauzun-
genkrankheit mit inaktivierten Impfstoffen gegen die 
Serotypen 3, 4 und 8 des Erregers impfen zu lassen.  
3.Für diese Entscheidung werden keine Kosten er-
hoben.  
4.Die Allgemeinverfügung gilt an dem Tag, der auf 
ihre Veröffentlichung im Amtsblatt folgt, als bekannt-
gegeben.  
Hinweise:  
•Diese Allgemeinverfügung, ihre Begründung und 
die Rechtsbehelfsbelehrung können montags bis 
freitags in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr und   

http://www.unterallgaeu.de/solaroffensive
http://www.unterallgaeu.de/solaroffensive
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zusätzlich donnerstags von 13.30 bis 17.00 Uhr im 
Landratsamt Unterallgäu, Gebäude 2 (Hallstatt-
straße 1, 87719 Mindelheim), 2. OG (Veteri-
näramt), Zimmer 215, eingesehen werden.  
•Diese Allgemeinverfügung ist kraft Gesetzes so-
fort vollziehbar (§ 37 Satz 1 Nr. 2 Tiergesundheits-
gesetz - TierGesG)  
•Tierhalter sind gesetzlich verpflichtet, jede Imp-
fung gegen die Blauzungenkrankheit innerhalb von 
sieben Tagen nach der Durchführung der Impfung 
unter Angabe der Registriernummer des Betriebes, 
des Datums der Impfung und des verwendeten 
Impfstoffes in der HI-Tierdatenbank zu erfassen (§ 
4 Abs. 2 Satz 1 EGBlauzBekDV).  
•Die Bayerische Tierseuchenkasse gewährt auch 
für genehmigte Impfungen gegen BTV-3 einen Zu-
schuss.  
•Gegen die Serotypen 4 und 8 dürfen nur noch zu-
gelassene Impfstoffe eingesetzt werden. 
 

Mindelheim, 04.07.2024 Landratsamt Unterallgäu 
Alex Eder Landrat 
 

BÜCHEREI 

 

            Treffpunkt Bücherei Fellheim 
jeden Mittwoch von  
16:30 bis 18.00Uhr 
 
zu den Öffnungszeiten sind wir  
telefonisch erreichbar unter  
08335/9881959  
buecherei.fellheim@gmx.de 
 
Das Büchereiteam freut sich auf Euch 
 

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

 
 
 
 
 
 

Sie erreichen uns 
 

Büro-Öffnungszeiten: 

Boos: Tel. 08335/3399870 
Montag, Mittwoch und Freitag 
von  09:00 – 12:00 Uhr 
Pleß: Tel. 08335/1623 
Dienstag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Terminvereinbarung zu anderen Zeiten auch 
am Nachmittag sind mit vorheriger Abspra-
che möglich. Nutzen Sie jederzeit unseren 
Anrufbeantworter unter untenstehender 
Nummer, das Fax oder E-Mail zur Kontaktauf-
nahme.  
Wir rufen Sie dann zeitnah zurück.  

 

Email: pg.boos@bistum-augsburg.de 

Homepage: pg-boos.de 

Tel. 08335/3399870 
Fax: 08335/33998720 
jetzt auch auf Instagram 
NOTFALLNUMMER bis 23:00 Uhr:     015201091546 
(Todesfall / Krankensalbung) 

Gottesdienstordnung vom 
13.07. - 21.07.2024 

Samstag, 13.07.24,   Hl. Heinrich II. und Hl. Kunigunde, 
Kaiserpaar 

13:30  P Trauung Nadine (geb. Michel) u. Christian  
  Erben 
18:00  P Rosenkranz und Beichte  
18:30  P Vorabendmesse  
  Kollekte für Baurücklagen  
  (Josef Müller) 
18:00  N Rosenkranz und Beichte 
18:30  N Vorabendmesse  
  (Karl Grambihler u. Eltern / Pauline u. Kajetan 

Hämmerle / Franziska Hempfer m. Ang. / Hans 
Büchler) 

L1: Am 7, 12-15; L2: Eph 1, 3-14; Ev: Mk 6, 7-13 

Sonntag, 14.07.24,   15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10:15  F Heilige Messe  
  Kollekte für Baurücklagen 
  (Bernhard Nägele / Pater Willibald Pietsch / Ma-

ria u. Johann Witzovsky) 
11:30  F Taufe Marie Petra und Sophie Leonie Graf 
10:00  H Familiengottesdienst  
  Kollekte für unsere Kirche  
  mit anschließender Fahrzeugsegnung  
  (Adolf (30ig)  u. Maria Gaier / Gertrud u. Ferdi-

nand Thoma / Familien Herb u. Harzenetter) 
10:00  B Familiengottesdienst - Pfarrfest  
  (Dorothea Ländle u. verst. Ang. / Caecilie Mayer 

u. Ang. / Theresia u. Georg Seybold / Gabi, 
Lotte u. Hermann Anwander / Theresia u. Adolf 
Weiß / Georg u. Anna Reisch / Marianne Esen-
wein / Wilhelm Anwander) 

13:30  NG Rosenkranz 

Dienstag, 16.07.24,   Gedenktag Unserer Lieben Frau 
a.d. Berge Karmel 

17:45  F Rosenkranz und Beichte 
18:30  F Heilige Messe  
  (Konrad Wespel u. Eltern Schwarz) 
08:00  N Rosenkranz 

Mittwoch, 17.07.24,   Mittwoch der 15. Woche im Jahres-
kreis 

18:00  N Rosenkranz 
18:30  N Heilige Messe  
  (Pfarrer Franz Kornherr) 
15:00  H Rosenkranz zur Göttlichen Barmherzigkeit 

Donnerstag, 18.07.24,   Donnerstag der 15. Woche im 
Jahreskreis 

18:30  H Heilige Messe 
15:00  B Abschluss Kindergarten Boos 
19:30  B Bibelkreis mit Lob und Preisen   

mailto:buecherei.fellheim@gmx
mailto:pg.boos@bistum-augsburg.de
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Freitag, 19.07.24,   Freitag der 15. Woche im Jahres-
kreis 

16:00   Abschlussgottesdienst Kindergarten Heimertin-
gen 

08:00  N Rosenkranz 
08:30  B Heilige Messe  
  (Anna u. Ludwig Stubenvoll) 
17:30  KK Aussetzung und stille Anbetung 
18:30  KK Heilige Messe (f. pers. Anliegen) 

Samstag, 20.07.24,   Hl. Margareta, Jungfrau, und hl. 
Apollinaris, Bischof, Märtyrer 

 Kollekte für den Bischöflichen Fonds für 
Behinderte und hilfsbedürftige Menschen  

09:00  Firmvorbereitung im Pfarrheim Boos  
  09:00 - 18:30 Uhr in 3 Gruppen eingeteilt  

15:30  P Rosenkranz 
18:30  R Vorabendmesse  
  (Walli Wagner / Josef Happ) 
18:30  F Vorabendmesse  
  (Franz u. Helga Häfele  u. Markus / Kurt Wei-

rather u. Ang. / Michaela Weirather / Magda-
lena u. Martin Heigele) 

L1: Jer 23, 1-6; L2: Eph 2, 13-18; Ev: Mk 6, 30-34 

Sonntag, 21.07.24,   16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 Kollekte für den Bischöflichen Fonds für 
Behinderte und hilfsbedürftige Menschen  

08:15  P Rosenkranz und Beichte 
08:45  P Heilige Messe  
  musik. Gestaltung Kirchenchor Pleß  
  (Elfriede u. Franz Fischer / Manfred Ergler m. 

Jürgen / Verstorbene Dreier u. Notz / Hermann 
Flock m. Ang. / Gertraud Neuwirth (4.Jht) / Bet-
tina u. Albertine Erben) 

09:45  N Rosenkranz 
10:15  N Heilige Messe  
  (Antonie Hummel m. Ang. / Georg Hummel / 

Anton u. Agnes Riedmaier m. Ang. / Alfons u. 
Michael Reiter m. Ang.) 

10:00  H Festgottesdienst zum Abschluß  
  Renovierung Kirche  
  Musikal. Gestaltung: Missa brevis in C 
  von Robert Jones 
  (Walli u. Johann Laib / Verst. Kreck / Verst. 

Knoth-Nitsch / Franz u. Aloisia Topitsch / Dr. 
Josef Wohlleb (17. Jht) / Rosa Wohlleb u. 
Sohn Dietmar) 

08:30  B Rosenkranz und Beichte 
09:00  B Heilige Messe  
  (Horst-Dieter Bürzle / Josefa u. Anton Bürzle / 

Ruthard Sparn / Christa u. Konrad Martin / Al-
bertine u. Albert Wiedenmann / Ernst, An-
nelore u. Tanja Wiedemann / Xaver u. Frieda 
Wiedemann / Johann u. Magdalena Kohler / 
Markus Bechteler / Max u. Anna Maier / Rosa 
Jorde / Erna u. Willi Gilke u. Ang. / Wolfgang 
Baader u. Ang. / Johann u. Magdalena Notz / 
Erika Waldmann / Gertrud u. Bruno Ollech / 
Gertraud u. Jürgen Schlichting u. Ang. / Otto u. 
Josefa Heiß u. Rink m. Ang.) 

09:30  F EV Brückengottesdienst 
13:30  NG Rosenkranz 

 

  BITTE BEACHTEN SIE FOLGENDE  
ÄNDERUNGEN DER GOTTESDIENSTE 
UND INFORMATIONEN!!! 

 

In Reichau findet am Wochenende 13./14.07. 
keine Messe statt. 
 

Die Frauenmesse am 18.07.2024 entfällt. 
 

Am Wochenende 20./21.07. entfällt in Fellheim 
die Sonntagsmesse, dafür findet am 20.07. 
eine Vorabendmesse um 18.30 Uhr statt. 
 

Annahmeschluss für Intentionen: 
Letzte Annahme für Intentionen bis einschließ-
lich 15.09.2024 ist der 18.07.2024 (wegen Fe-
rien- u. Schließzeit), bitte beachten! 
Danach können Intentionen wieder ab dem 
26.08.2024 angenommen werden.  
.  
 
 
 

 

 
     URLAUBSZEIT 
 
      Sommer 2024 
 
 
Das Nebenbüro in Pleß ist vom 22.07. - 15.09.2024 
geschlossen! 
 

In den Sommerferien ist das Hauptbüro in Boos 
vom 29.07. bis 09.08.2024 und  
vom 26.08. bis 06.09.2024 jeweils  
Montag u. Mittwoch von 10:00 - 12:00 Uhr geöff-
net. 
 

In der Zeit 12.08. - 23.08.2024 ist das Büro ge-
schlossen.  
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Die Katholische Kirchenstiftung 
„Herz-Jesu“ in Fellheim sucht  
zum 1. Oktober 2024   
einen oder ein Mesner-Team 
 

 

     
 
 
 
 
 
 
 

Ihre Aufgaben 

• Vorbereitung und Begleitung von liturgi-
schen Diensten  

•  

• Pflege und Reinigung des Kirchengebäu-
des incl. Inventar 

• Überprüfung der Gebäudesicherheit und 
Betreuung der technischen Anlagen  

• Allgemeine Hausmeistertätigkeiten 
Ihr Profil 

• Handwerkliche Kenntnisse bzw. Ausbil-
dung 

• Bereitschaft zur Teilnahme an Schulun-
gen  

• Freundlicher und offener Umgang mit 
Menschen 

• Interesse an der Liturgie und Gespür für 
die Pflege und Erhaltung eines wertvollen 
kulturellen Erbes 

• Identifikation mit den Grundsätzen der 
kath. Kirche 

Ihre Vorteile 
• .Eine sinnstiftende und verantwortungs-

volle Tätigkeit für eine wertgebundene In-
stitution  

• Besondere Sozialleistungen und leis-
tungsgerechte Vergütung nach Tarifver-
trag ABD, ähnlich dem TVöD 

• Netzwerk innerhalb der Berufsgruppe 
„Mesnerverband“ 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
31.07.2024 

 
Kath. Kirchenstiftung „Herz-Jesu“ Fellheim 

Pater George Valiyamangalam 
Memmingerstr. 5, 87737 Boos 

Tel. 08335-33 99 870 
pg.boos@bistum-augsburg.de 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Miteinander ACHTSAM 

Unsere PG Boos macht sich auf den Weg in eine 
„neue Kultur des achtsamen Miteinanders“. 

Ein achtsamer und respektvoller Umgang mit sich 
selbst und untereinander ist eine Grundhaltung, 
die Voraussetzung für eine gelungene Prävention 
sexualisierter Gewalt ist. Kirche als Ort, an dem 
sich viele unterschiedliche Menschen im Glauben 
begegnen, soll ein Schutz- und Kompetenzort 
sein.  

Die Deutsche Bischofskonferenz hat die Bistümer 
beauftragt, für jeden Rechtsträger ein Institutio-
nelles Schutzkonzept (ISK) zu erstellen.   

MESNER (M/W/D) 

in Teilzeit (gesamt 11 Wochenstunden)  

Die Stelle ist auf 2 Personen aufteilbar. 



2024 / Ausgabe Nr. 28 / Seite 9 
 
 

Ein ISK ist die Bündelung aller Maßnahmen und 
Überlegungen einer Pfarrei oder Pfarreienge-
meinschaft, die (sexualisierte) Gewalt verhindern 
sollen. Dadurch wird klar Stellung bezogen: Wir 
stehen für ein achtsames Miteinander, das von 
Wertschätzung und Respekt geprägt ist. Wir set-
zen uns gezielt und überlegt gegen alle Formen 
von (sexualisierter) Gewalt ein. Im Institutionel-
len Schutzkonzept werden konkrete Schritte fest-
gehalten, um die Pfarrei / Pfarreiengemeinschaft 
zu einem sicheren Ort zu machen bzw. sie als 
solchen zu erhalten. 

Wenn Sie bei der Erstellung eines Institutionel-
lem Schutzkonzept in unserer PG mitarbeiten 
möchten, dann melden Sie sich gerne im Büro 
PG Boos: 08335/3399870  

oder kommen Sie zu unserem Infoabend am 
16.07.2024 um 19:30 Uhr Pfarrheim Boos,  
Raiffeisenplatz 4, 87737 Boos. 

Sie sind ALLE herzlichst eingeladen und gerne 
bringen Sie Ihren Nachbarn auch mit  

Wir freuen uns auf Sie 

 

Pater George, Pfarrer 
und sein Team 
Begegnungen die begeistern 

 

 

Liebe Mitchristen, liebe Familien, Kinder 
und Jugendliche, 
 

es ist Zeit, Abschied zu nehmen. Am 23. Juli be-
ginnt mein Mutterschutz und voraussichtlich An-
fang September kommt unser Kind zur Welt. 
Zuhause beginnt also eine neue Zeit als 5-
köpfige Familie. 
 
Was ich mit nehme in diese Zuhause-Zeit? Die 
Sicherheit, das Vertrauen, die Zuversicht und Er-
kenntnis, dass „Gott allein genügt.“ Einerseits, 
weil kein Mensch weder im Beruf, noch zuhause, 
noch anderswo, allem gerecht werden kann und 
muss. Andererseits, weil Gott für uns wirklich 
„Genug“ sein will und auch kann. Zuerst und vor 
allem brauchen wir Ihn, den „Ja-Sager“ in unse-
rem Leben. Er sorgt für uns und versorgt uns mit 
dem, was wir brauchen – auch wenn das nicht 
immer das ist, was wir wollen☺.  
 
Lieb geworden ist mir in dieser Zeit vieles: Meine 
Schülerinnen und Schüler, das Firmteam, das 
Pastoralteam, viele, die ich in den Pfarrgemein-
deräten, in der Erstkommunion- und Firmvorbe-
reitung, unter den Romwallfahrern und im Alpha-
Kurs kennen und schätzen lernen durfte.  

 

Dankeschön für diese gemeinsame Zeit, allen 
Einsatz, die guten Worte und Gedanken. 
 

Alles Gute, Gottes Segen und eine gute, erfri-
schende und erfüllende Gemeinschaft in Ihrer 
Pfarreiengemeinschaft wünsche ich Ihnen von 
Herzen, 
 

Ihre und Eure Gemeindereferentin 
Gisela Erdt 
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VEREINSNACHRICHTEN 

 

 

 

 
 

             GARTENBAUVEREIN  

 
 

Pflanzaktion  
„Streuobst für alle!“ 
 
 

„Streuobst für alle!“ ist Teil des „Bayerischen 
Streuobstpakts“, in die unterschiedlichsten Ver-
bände, Vereine und Behörden zusammenarbei-
ten. Ziel ist es, bis zum Jahr 2035 eine Million 
neuer Obstbäume zu pflanzen. 

Was ist Streuobst? Streuobst sind hochstäm-
mige Obstbäume, die – im Gegensatz zu Obst-
plantagen – verstreut und in größeren Abständen 
in Gärten, an Ortsrändern, entlang von Wegen 
und Feldern oder auf einer Wiese in der Land-
schaft stehen. Früher war es vollkommen normal, 
dass sich die Bäume wie ein Gürtel um die Dörfer 
zogen. Diese Form der Kulturlandschaft soll 
durch die Aktion wieder mehr Wertschätzung er-
fahren. Die häufigsten Streuobstarten sind Apfel, 
Birne, Pflaume, Walnuss und Wildobstsorten. 
Eine Streuobstwiese erlaubt eine Nutzung auf 
zwei Etagen: am Boden als Grünland oder 
Weide, darüber für das Obst. Dünger und Pesti-
zide sind tabu. Die Bäume haben genügend 
Platz, um große Baumkronen auszubilden und 
auch in Würde altern zu können. Genau das 
macht sie zu wertvollen Lebensräumen, die un-
sere Kulturlandschaft mit einer enormen Arten-
vielfalt bereichern. Streuobstbestände gehören 
mit rund 5000 Tier- und Pflanzenarten zu den ar-
tenreichsten Lebensräumen in Mitteleuropa.  

Das kann gepflanzt werden: Kernobst (Apfel 
und Birne), Steinobst (Pflaume und Kirsche), 
Walnuss, Quitte, Wildobst wie Vogelkirsche, 
Holzapfel, Wildbirne, Eberesche, Speierling, Els-
beere, Maulbeere, Esskastanie, Mispel. Nicht ge-
fördert werden Hasel, sowie neuere Apfel- und 
Birnensorten, Bäume für Erwerbsanlagen oder 
Streuobstbäume, die aufgrund von Auflagen (z.B. 
im Zuge von Ausgleichs- und Ersatzmaßnah-
men) gepflanzt werden müssen.  

Die Qualität muss stimmen: Die Obstbäume 
sollen eine Stammhöhe von 180 cm, mindestens 
jedoch 140 cm haben. Containerpflanzen werden 
nicht gefördert. Bei den Bäumen muss es sich um 
wurzelnackte Bäume oder um Ballenpflanzen 
handeln.  

Dauerhafte Sicherung Eine Baumpflanzung be-
deutet langfristiges Engagement. Bei der Aktion   
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muss sichergestellt werden, dass die eingesetz-
ten Fördergelder 12 Jahre lang ihren Zweck er-
füllen. Deshalb ist es wichtig, den Standort so zu 
wählen, dass der Baum dort auch mindestens 12 
Jahre, am besten dauerhaft, stehen bleiben 
kann. Wird der Baum vorzeitig gefällt, müssen die 
Fördergelder zurückgezahlt werden. 

Wie können Sie mitmachen? Das Förderpro-
gramm läuft seit einem knappen Jahr. Dabei un-
terstützt das Amt den Kauf von Obstbäumen.  

Gefördert wird der Erwerb von hochstämmigen 
Streuobstbäumen mit max. 45 Euro je Baum. 
Zuwendungsfähig ist der Bruttokaufpreis der 
Obstbäume. Als Eigenanteil bleiben lediglich die 
Mehrkosten des Baumes – voraussichtlich ca. 15 
Euro je Baum - sowie Aufwendungen für das 
Pflanzmaterial (Anbindepfosten, Stammschutz, 
Wühlmausschutz, etc.). Wichtig ist eine fachge-
rechte Pflanzung sowie dauerhaft gesicherte 
Pflege- und Schnittmaßnahmen. 

Unser Obst- und Gartenbauverein übernimmt die 
notwendige Bündelungsfunktion, Bestellung und 
Weitergabe der Streuobstbäume. Auch für Fach-
fragen sind wir gerne Ansprechpartner! 

Bei Interesse melden Sie sich bei 
Petra Walser, Illerau 2, 87773 Pleß, Tel. 1746 

Ihr Obst- und  
Gartenbauverein 
mit Imkerverein e.V. 
 
Heimertingen - Niederrieden - Fellheim - Pleß 
 

AUSWÄRTIGE VERANSTALTUNGEN 

 
 
 
 

 
 
 
Dorffest 
Die Bürgerstiftung bedankt sich bei allen, die 
beim Dorffest am Samstag dafür sorgten, dass 
wir alles verkaufen konnten. DANKE 
Unsere nächsten Veranstaltungen haben es in 
sich 
 
 

Sonntag 14.07.2024      17:00 Uhr 
Die Lach- und Spaß Gesellschaft lädt mit Unter-
stützung des Kirchenchores zu ihrer Abschieds-
veranstaltung ein. Bei ungünstiger Witterung fin-
det diese Veranstaltung im Pfarrstadel statt. 

 

 
Mittwoch 17.07.2024      19:00 Uhr 
Das Heeresmusikkorp Ulm kommt zu einem Be-
nefiz-konzert in den Pfarrgarten. Die Profikapelle 
spielt mit 65 Musikanten zu Gunsten der Bürger-
stiftung und dem Verein ELAev. 
Der Eintritt ist frei – Spenden werden erbeten; für 
Verpflegung ist vor und nach der Veranstaltung 
gesorgt. Bei schlechtem Wetter findet diese Ver-
anstaltung in der Turnhalle statt.  
 

 
Sonntag 21.07.2024      17:00 Uhr 
Ballet on Air – die Movie Dance Jubiläumsshow 
bei Gartenklänge.  
Lassen Sie sich nochmals verzaubern von klei-
nen und großen Tänzerinnen.  
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Von Abba bis Zappa 
 

von Adele bis Westernhagen - Grenzen soll es 
keine geben. 
 

Unter der Leitung von Profimusiker Michael Sisto 
aus Memmingen wollen wir populäre Hits auf die 
Bühne bringen.  
Einmal im Monat treffen wir uns dazu in Boos, 
Raiffeisenplatz 4, 1. Stock im Chorraum. 
Am Montag, 22.07.2024, um 19:00 treffen wir uns 
das nächste Mal. 
 

Komm einfach vorbei und mach mit. 
Wir freuen uns auf Dich! 
 

Wenn du Fragen hast, wende dich gerne 
telefonisch an 0175 4149542 oder per E-Mail an  
alexander.sommer@sommer-boos.de 
 

Viele Grüße, 
Alex Sommer (Chorgemeinschaft Boos) 
 

 

Dorffest 2024 
 
          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir möchten uns bei allen Besuchern des 27. 
Dorffestes in Niederrieden recht herzlich bedan-
ken! 
 
Sie alle haben dazu beigetragen, dass es trotz 
des schlechten Wetters ein sehr schönes Fest 
geworden ist. 
Auf diesem Wege möchten wir bei allen Helferin-
nen und Helfern, die durch ihren Arbeitseinsatz 
beim Fest oder beim Auf- und Abbau mitgeholfen 
haben unseren Dank zum Ausdruck bringen, 
 
Des Weiteren vielen Dank an die Gemeinde für 
die finanzielle Unterstützung. Danke auch an die 
Musikkappelle Heimertingen, die am Samstag-
abend für Stimmung gesorgt hat, den Schmitt-
bach-Musikanten, die am Sonntag die Messe und 
den Frühschoppen musikalisch begleitet haben, 
dem Kirchenchor unter der Leitung von Katrin 
Grabenbauer, der Messner/in Inge Wall, Graf 
Karl-Heinz und Pater Georg für den feierlichen 
Gottesdienst. Auch bei unseren Werbepartnern 

möchten wir uns bedanken, die uns mit ihrer Wer-
bung finanziell unterstützen. 

Danke! 

Ihre Vorstandschaft des 
Vereinsring Niederrieden e. V. 

1.Vorstand Walter Konrad 
 

Fundsachen Dorffest: 
 

• Kinder Sonnenbrille 

• Jolie Rose Sonnenbrille 

• Los Nummer 423 
Vogelhaus aus Holz 

• Regenschirm Nilfisk Alto 

• Regenschirm lila mit 
Blumen und Orangen Anhänger 

• Regenschirm Knirps Super Light 

• Jacke: Vitorio Rossi Grau Meliert 
 

Ab sofort sind die Sachen noch bei  
Walter Konrad abzuholen, 

ab Do 18.07.2024 im Fundbüro (Rathaus) Nie-
derrieden. 

 

 

 

 
Das Frauenbund Team bedankt sich recht herz-
lich bei allen Besuchern und Kuchengenießern 
des diesjährigen Dorffests. Ebenfalls möchten wir 
allen fleißigen Kuchenbäcker/-innen ein großes 
Lob und unseren Dank aussprechen Ihr habt das 
alle Klasse gemacht! 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen            
Das Vorstandsteam  

  

mailto:alexander.sommer@sommer-boos.de
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Radeln für den guten Zweck! 
50h nonstop durch das Allgäu 

1.000 km auf dem Renn-
rad und all das für hilfs-
bedürftige Kinder im All-
gäu! Unterstütz das 
große Projekt von Mel-

chior Müller aus Buxheim und bringt somit die 
Kinderaugen zum Strahlen. Genauere Infos fin-
det ihr unter dem QR-Code (Spendenportal) Zie-
leinlauf ist am 20.07. um 22 Uhr. Bewirtung 
(auf Spendenbasis) mit Zelt und Musik ab 16 
Uhr.  
Wir freuen uns auf euer Kommen beim großen 
Finale in der Lerchenstraße / Buxheim.  
i.A. Rebecca Wölfle („radeln & helfen e.V.“) 
 

FAMILIENNACHRICHTEN 

 

 
 

Wir heiraten!  

 
 
 
Kirchliche Trauung von Nadine Erben (geb. Mi-
chel) und Christian Erben am 13.07.24 um 13:30 
Uhr in der Plesser Pfarrkirche St. Gordian und 
Epimach. Anschließend feiern wir gemeinsam in 
der Dettinger Festhalle. Es wird einen öffentli-
chen Bereich geben für alle Freunde, Nachbarn, 
und alle die wir vergessen haben einzuladen. Wir 
freuen uns auf euer kommen. 
 

ANZEIGEN 
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Achtung Waldbesitzer und Waldinteressierte! Herzliche Einladung zu unseren Waldbegängen am: 
 

Dienstag, 16. Juli 2024, 19.30 Uhr Einfahrt zur Baustelle – Straße Markt Rettenbach Eheimer Mühle 
Thema: „Waldumbau im Staubereich des Hochwasserdamms der Schwelk“ 
Mittwoch, 17. Juli 2024, 19.30 Uhr Babenhausen – Ulmer Straße – nördlich vom Kreisverkehr Oberrother Straße 
Thema: „Neubetrachtung von Sturmschutzwäldern im Klimawandel; Rechtliche Fragen im Wald“                            
Mittwoch, 24. Juli 2024, 19.30 Uhr „Oberer Parkplatz“ an der MM-Str. - Moosbacher Kreisverkehr – Ottobeuren 
Thema: „Ein Drittel Jahrhundert nach Wiebke – Wiederaufforstungen im Rückblick                        
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